
N I E D E R S C H R I F T 
 

Körperschaft: Große Kreisstadt Freital 
 
Gremium: Stadtrat (konstituierende Sitzung) 
 
Sitzung am: 22. August 2019 
 
Sitzungsort: Rathaus Potschappel 
 
Sitzungsbeginn: 18.15 Uhr Sitzungsende: 19.35 Uhr 

 
 
Die Sitzung setzte sich aus öffentlichen und nichtöffentlichen Tagesordnungspunkten 
zusammen. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
Vorsitzender:  
 
 
Schriftführer:  
 
 
Urkundspersonen:  
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Herr Rumberg begrüßt die Anwesenden zur konstituierenden Sitzung und eröffnet diese. Er 
gratuliert allen zur Wahl und wünscht sich eine konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle der 
Stadt Freital. 
 
Zur vorliegenden Tagesordnung gibt es keine Änderungen. Damit ist sie angenommen. 
 
 
 
 

V E R Z E I C H N I S   D E R   T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 
 

Körperschaft: Große Kreisstadt Freital 
 
Gremium: Stadtrat 
 
Sitzung am: 22. August 2019 

 
Öffentlicher Teil 
 
   1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Sitzung sowie der 

Beschlussfähigkeit 
  
   2. Bekanntgabe der Wahlprüfungsbescheide (§ 33 SächsGemO) 
  
   3. Bekanntgabe über die Annahme und Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit der 

gewählten Stadträte 
  
   4. Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit - Entscheidung des Stadtrates (§ 18 SächsGemO) 
  
   5. Feststellung von Hinderungsgründen durch den Stadtrat (§ 32 SächsGemO) 
 (Vorlagen-Nr.: B 2019/039) 
 Feststellung von Hinderungsgründen durch den Stadtrat 
  
   6. Verpflichtung der Stadträte durch den Oberbürgermeister (§§ 19, 35 SächsGemO) 
  
   7. Information des Oberbürgermeisters zu den Fraktionsbildungen 
  
   8. Erklärung der Fraktionen 
  
   9. Bildung des Ältestenrates (§ 45 SächsGemO) 
  
   10. Zusammensetzung der Ausschüsse (§§ 42, 43 SächsGemO) 

a) Finanz- und Verwaltungsausschuss 
b) Technischer und Umweltausschuss 
c) Sozial- und Kulturausschuss 
10.1. Einigung über die Zusammensetzung der Ausschüsse 
10.2. Im Falle der fehlenden Einigung Beschluss über die Benennung von 

Ausschussmitgliedern durch die Fraktionen 
10.3. Im Falle des fehlenden Beschlusses über die Benennung Wahl der Ausschüsse 

unter vorheriger Festlegung des Berechnungsverfahrens bei der Feststellung des 
Wahlergebnisses bei der Verhältniswahl 



3 

 
  
   11. Berufung von sachkundigen Einwohnern in folgende Ausschüsse: 

1. Technischer und Umweltausschuss, 
2. Sozial- und Kulturausschuss 

  
   12. Besetzung der Aufsichtsräte 

a) Freitaler Projektentwicklungsgesellschaft mbH 
b) FREITALER STROM + GAS GMBH 
c) TWF-Technische Werke Freital GmbH 
d) Technologie- und Gründerzentrum Freital GmbH 
e) WBF-Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH 
f) Wohnungsgesellschaft Freital mbH 
12.1. Einigung über die Zusammensetzung der Aufsichtsräte 
12.2. Im Falle der fehlenden Einigung Beschluss über die Benennung von 

Aufsichtsratsmitgliedern durch die Fraktionen 
12.3. Im Falle des fehlenden Beschlusses über die Benennung Wahl der Aufsichtsräte 

unter vorheriger Festlegung des Berechnungsverfahrens bei der Festlegung des 
Wahlergebnisses bei der Verhältniswahl 

  
   13. Einigung über die Besetzung, im Falle fehlender Einigung, Wahl der Verbandsräte und 

deren Stellvertreter des Trinkwasserzweckverbandes Weißeritzgruppe 
  
   14. (Vorlagen-Nr.: B 2019/038) 
 Stadtrats- und Ausschusstermine 2. Halbjahr 2019 
  
   15. Informationen und Anfragen 
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Tagesordnungspunkt  1 
 
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit 

 
Herr Rumberg stellt die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

Tagesordnungspunkt  2 
 
Bekanntgabe der Wahlprüfungsbescheide (§ 33 SächsGemO) 

 
Herr Rumberg informiert, dass der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge mit 
Bescheid vom 23. Juli 2019 die Gültigkeit der Wahl des Stadtrates am 26. Mai 2019 
festgestellt hat. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 

Tagesordnungspunkt  3 
 
Bekanntgabe über die Annahme und Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit der 
gewählten Stadträte 

 
Herr Rumberg legt dar, dass der Verwaltung keine Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit 
vorliegt und fragt, ob heute noch welche vorgetragen werden. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 

Tagesordnungspunkt  4 
 
Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit - Entscheidung des Stadtrates (§ 18 SächsGemO) 

 
Da laut TOP 3 keine Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit vorliegt, ist der TOP 4 hinfällig. 
 
 

Tagesordnungspunkt  5 
 
Feststellung von Hinderungsgründen durch den Stadtrat (§ 32 SächsGemO)  

B 2019/039 
Feststellung von Hinderungsgründen durch den Stadtrat  

 
Herr Weichlein führt aus, dass sich Herr Heisig aufgrund eines wichtigen beruflichen Termins 
für die heutige Sitzung entschuldigt hat, er gleichwohl aber angezeigt hat, dass bei ihm 
Hinderungsgründe vorliegen. Herr Weichlein geht näher auf die Sach- und Rechtslage der 
Vorlage ein. Von Herrn Heisig wurde um Überprüfung der Rechtsfolge gebeten, was 
entsprechend erfolgt ist. Die Rechtsaufsicht des Landkreises Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge hat bestätigt, dass ein sogenannter Hinderungsgrund vorliegt. 
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Herr Rülke äußert, dass dieser Hinderungsgrund bei der Aufstellung der Kandidatenliste 
nicht so eindeutig gesehen wurde. Nach Sächsischer Gemeindeordnung liegen 
Hinderungsgründe vor, wenn jemand in der Verwaltung der Gemeinde tätig ist und Einfluss 
auf die Entscheidungen in der Verwaltung hat. Als Mitarbeiter der Feuerwehr wird dieser 
Einfluss nicht gesehen. Herr Rülke bedauert persönlich, dass Herr Heisig das Mandat nicht 
antreten kann. Die CDU-Fraktion wird sich bei der Abstimmung einstimmig enthalten. 
 
Herr Wolframm hat begrüßt, dass Herr Heisig als Feuerwehrmann Mitglied des Stadtrates 
wird. Die Fraktion Mitte-Links teilt die Meinung der Rechtsaufsicht nicht und würde Herrn 
Heisig die Möglichkeit eröffnen, das Stadtratsmandat auszuüben. Inzwischen gibt es 
verschiedene Gerichtsurteile, so dass es den Aufsichtsbehörden und Gerichten überlassen 
werden sollte, die Entscheidung zu treffen. Die Fraktion Mitte-Links wird gegen die Vorlage      
B 2019/039 stimmen. 
 
Herr Heger schließt sich der rechtlichen Auffassung der CDU-Fraktion an, dass Herr Heisig 
als Mitarbeiter der Feuerwehr keinen Einfluss auf Entscheidungen der Verwaltung hat. Die 
AfD-Fraktion wird gegen die Vorlage stimmen. 
 
Herr Gliemann bemerkt, dass die Fraktion Freie Wähler Freital unterschiedlich abstimmen 
wird. Er selbst bedauert die rechtliche Beurteilung, die jedoch zu akzeptieren ist. Herr 
Gliemann wird der Vorlage B 2019/039 zustimmen. 
 
Herr Frost erinnert, dass es im Jahre 2014 einen ähnlichen Fall im Ortschaftsrat Pesterwitz 
gab, wo er als damaliger Ortsvorsteher sowie auch Herr Weichlein die Auffassung vertreten 
haben, dass eine Leiterin einer städtischen Kindertagesstätte keine Ortschafträtin sein kann. 
Es gab viel Kritik und der Ortschaftsrat hat letztendlich entschieden, dass die betroffene 
Person im Ortschaftsrat verbleiben darf. Daher sollte die heutige Vorlage abgestimmt und 
der Fall gegebenenfalls überprüft werden. 
 
Herr Rumberg legt dar, sollte sich der Stadtrat mehrheitlich gegen die Vorlage B 2019/039 
aussprechen, er als Oberbürgermeister verpflichtet ist, in Widerspruch zu gehen. 
 
Da kein weiterer Diskussionsbedarf besteht, folgt die Abstimmung. 
 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen:   3 
Nein-Stimmen: 22 
Stimmenthaltungen:   9 

 
Beschluss-Nr. 057/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital lehnt folgenden Beschlussvorschlag ab: 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital stellt gemäß § 32 Absatz 3 Satz 1 in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 1 SächsGemO fest, dass bei Herrn Sven Heisig 
ein Hinderungsgrund als Mitglied des Stadtrates vorliegt, da Herr Heisig Arbeitnehmer 
der Stadtverwaltung Freital ist. Herr Sven Heisig scheidet aus dem Stadtrat der 
Großen Kreisstadt Freital aus. 
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Herr Rumberg bemerkt, dass Herr Heisig somit vorerst im Stadtrat bleibt und er gegen den 
Beschluss Widerspruch einlegen wird. Notfalls muss die Rechtsaufsicht oder das 
Verwaltungsgericht bei der Entscheidung behilflich sein. 
 
 

Tagesordnungspunkt  6 
 
Verpflichtung der Stadträte durch den Oberbürgermeister (§§ 19, 35 SächsGemO) 

 
Herr Rumberg schlägt nach entsprechender Abstimmung mit den Fraktionsvorsitzenden vor, 
das Gelöbnis aller Stadträte zusammen vorzunehmen. 
 
Seitens der Stadträte gibt es dazu keine Einwände. 
 
Herr Rumberg verliest folgende Verpflichtungsformel: 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Stadt Freital gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“  
 
Die Stadträte geloben gemeinsam mit den Worten: „Ja, das gelobe ich.“ bzw. „Ja, das gelobe 
ich, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
 

Tagesordnungspunkt  7 
 
Information des Oberbürgermeisters zu den Fraktionsbildungen 

 
Herr Rumberg führt aus, dass der Verwaltung folgende Fraktionsbildungen vorliegen: 
 
 Fraktionsvorsitzender Stellvertreter 
AfD Heger, Torsten Zscherper, Michael 
Bürger für Freital Tschirner, Lars Meyer, Chris 
CDU Rülke, Martin Müller, Jörg 
Freie Wähler Freital Gliemann, Frank Mihály-Anastasio, Claudia 
Mitte-Links Wolframm, Klaus Mumme, Jörg 
 
Es besteht kein Diskussionsbedarf. 
 
 

Tagesordnungspunkt  8 
 
Erklärung der Fraktionen 

 
Herr Rülke bedankt sich im Namen aller CDU-Kandidaten bei den Wählern für ihre Stimme 
und das entgegengebrachte Vertrauen. Auch wenn das Wahlergebnis der CDU 
enttäuschend ist, wird sich die CDU-Fraktion für die positive Entwicklung Freitals einsetzen. 
Sie steht für Verlässlichkeit, Stabilität sowie vernünftige konservative Politik im Stadtrat. 
Damit dies gelingt, wünscht sich Herr Rülke keine ideologisch aufgeheizten Debatten, 
sondern eine sachlich konstruktive Zusammenarbeit. 
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Herr Gliemann bedankt sich ebenfalls für das Vertrauen der Wähler. Des Weiteren dankt er 
als Fraktionsvorsitzender seiner Mannschaft, die tatkräftig die Wahl vorbereitet und begleitet 
hat. Die Freien Wähler Freital werden neue Ideen einbringen, auch wenn manche nicht 
umsetzbar sein werden. Fortführen möchten sie die Familienpolitik und die Entwicklung der 
Stadt Freital. Hauptziel ist, sachlich miteinander und auf Augenhöhe zu diskutieren. 
 
Herr Wolframm bemerkt, dass es die Fraktion Mitte-Links gibt, die sich aus den Parteien 
SPD, Die Grünen, DIE LINKE. und FDP zusammensetzt. Auch die einzelnen Parteien der 
Fraktion Mitte-Links haben sich ein anderes Wahlergebnis gewünscht. Die Fraktion möchte 
mit allen Demokraten im Stadtrat zusammenarbeiten, die Stadt gestalten und wenig 
verwalten. Dies soll wie in den vergangenen Jahren in einem ordentlichen Miteinander 
erfolgen. Herr Wolframm wünscht sich viele richtige und gute Entscheidungen für die Stadt 
Freital. 
 
Herr Tschirner bedankt sich für das Vertrauen, was ihm als Fraktionsvorsitzenden 
ausgesprochen wurde. Er bedauert, dass nach über 20 Jahren Dr. Olaf Wasner sowie 
andere langjährige Stadträte wie Herr Thomas Käsemodel und Herr Harry Retz nicht wieder 
in den Stadtrat gewählt wurden. Allen dankt er für den Einsatz zum Wohle der Stadt Freital 
und wünscht ihnen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg. Die Fraktion Bürger für Freital 
wird sachlich, unabhängig und bürgernah die Interessen der Bürger vertreten. 
 
Herr Heger begrüßt das Wahlergebnis der AfD und der Fraktion ist bewusst, welche 
Verantwortung sie damit trägt. Die AfD-Fraktion wird diese Verantwortung tragen und aus 
ihrer Sicht im Interesse der Stadt handeln. Herr Heger verspricht Herrn Rülke, dass bei der 
AfD Ideologie draußen bleibt. 
 
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. 
 
 

Tagesordnungspunkt  9 
 
Bildung des Ältestenrates (§ 45 SächsGemO) 

 
Herr Rumberg äußert, dass sich der Ältestenrat in der Regel aus den Vorsitzenden der 
einzelnen Fraktionen zusammensetzt. Damit würde sich folgende Besetzung ergeben: 
 
 Fraktionsvorsitzender Stellvertreter 
AfD Heger, Torsten Zscherper, Michael 
Bürger für Freital Tschirner, Lars Meyer, Chris 
CDU Rülke, Martin Müller, Jörg 
Freie Wähler Freital Gliemann, Frank Mihaly-Anastasio, Claudia 
Mitte-Links Wolframm, Klaus Mumme, Jörg 
 
Zu der Besetzung gibt es keine Änderungswünsche. Somit ist der Ältestenrat ohne Einwände 
bestätigt. 
 
Es gibt keinen Diskussionsbedarf. 
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Tagesordnungspunkt  10 
 

Zusammensetzung der Ausschüsse (§§ 42, 43 SächsGemO) 
a) Finanz- und Verwaltungsausschuss 
b) Technischer und Umweltausschuss 
c) Sozial- und Kulturausschuss 
10.1. Einigung über die Zusammensetzung der Ausschüsse 
10.2. Im Falle der fehlenden Einigung Beschluss über die Benennung von 

Ausschussmitgliedern durch die Fraktionen 
10.3. Im Falle des fehlenden Beschlusses über die Benennung Wahl der Ausschüsse 

unter vorheriger Festlegung des Berechnungsverfahrens bei der Feststellung 
des Wahlergebnisses bei der Verhältniswahl 

 
Herr Rumberg führt aus, dass sich die Fraktionen im Ältestenrat am 20. August 2019 auf das 
Prozedere zur Ausschussbesetzung geeinigt haben. Die Besetzung erfolgt nach Hare 
Niemeyer und es wird die Einigung angestrebt. 
 
Für den Finanz- und Verwaltungsausschuss wurde von den Fraktionen folgende Besetzung 
mitgeteilt: 
 Mitglied Vertreter 
AfD 1. Heger, Torsten 

2. Zscherper, Michael 
3. Frost, Ute-Maria 

Dylla, Mathias 
Just, Andreas 
Seyfried, René 

Bürger für Freital 4. Meyer, Chris Tschirner, Lars 
CDU 5. Rülke, Martin 

6. Ebert, Jutta 
7. Weigel, Heidrun 

Dr. Darmstadt, Franziska 
Müller, Jörg 
Heisig, Sven 

Freie Wähler Freital 8. Gliemann, Frank 
9. Frenzel, Alexander 

Mihàly-Anastasio, Claudia 
Jonas, Uwe 

Mitte-Links 10. Wolframm, Klaus 
11. Brandau, Lothar 
12. Heinzmann, Peter 

Kummer, Ines 
Weinholtz, Peter 
Forberg, Daniela 

 

Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Finanz- und Verwaltungsausschusses zur Abstimmung. 
 

Beschluss Nr.: 058/2019 
 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Finanz- und Verwaltungsausschusses: 

Mitglied Vertreter 
1. Heger, Torsten 
2. Zscherper, Michael 
3. Frost, Ute-Maria 

Dylla, Mathias 
Just, Andreas 
Seyfried, René 

4. Meyer, Chris Tschirner, Lars 
5. Rülke, Martin 
6. Ebert, Jutta 
7. Weigel, Heidrun 

Dr. Darmstadt, Franziska 
Müller, Jörg 
Heisig, Sven 

8. Gliemann, Frank 
9. Frenzel, Alexander 

Mihály-Anastasio, Claudia 
Jonas, Uwe 

10. Wolframm, Klaus 
11. Brandau, Lothar 
12. Heinzmann, Peter 

Kummer, Ines 
Weinholtz, Peter 
Forberg, Daniela 
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Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
Für den Technischen und Umweltausschuss wurde von den Fraktionen folgende Besetzung 
mitgeteilt: 
 Mitglied Vertreter 
AfD 1. Just, Andreas 

2. Heger, Torsten 
3. Henzel, Yvonne 

Frost, Steffen 
Zscherper, Michael 
Prinz, Thomas 

Bürger für Freital 4. Tschirner, Lars Schütz, Steffen 
CDU 5. Müller, Jörg 

6. Mahoche, Candido 
7. Heisig, Sven 

Ebert, Jutta 
Weigel, Heidrun 
Druhm, Heike 

Freie Wähler Freital 8. Jonas, Uwe 
9. Neuber, René 

Frenzel, Alexander 
Mihàly-Anastasio, Claudia 

Mitte-Links 10. Heinzmann, Peter 
11. Kummer, Ines 
12. Forberg, Daniela 

Wolframm, Klaus 
Engelmann, Lydia 
Brandau, Lothar 

 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Technischen und Umweltausschusses zur Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 059/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Technischen und Umweltausschusses: 

Mitglied Vertreter 
1. Just, Andreas 
2. Heger, Torsten 
3. Henzel, Yvonne 

Frost, Steffen 
Zscherper, Michael 
Prinz, Thomas 

4. Tschirner, Lars Schütz, Steffen 
5. Müller, Jörg 
6. Mahoche, Candido 
7. Heisig, Sven 

Ebert, Jutta 
Weigel, Heidrun 
Druhm, Heike 

8. Jonas, Uwe 
9. Neuber, René 

Frenzel, Alexander 
Mihàly-Anastasio, Claudia 

10. Heinzmann, Peter 
11. Kummer, Ines 
12. Forberg, Daniela 

Wolframm, Klaus 
Engelmann, Lydia 
Brandau, Lothar 
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Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
Für den Sozial- und Kulturausschuss wurde von den Fraktionen folgende Besetzung 
mitgeteilt: 
 Mitglied Vertreter 
AfD 1. Henzel, Yvonne 

2. Seyfried, René 
Frost, Steffen 
Prinz, Thomas 

Bürger für Freital 3. Schütz, Steffen Meyer, Chris 
CDU 4. Dr. Darmstadt, Franziska 

5. Druhm, Heike 
Rülke, Martin 
Mahoche, Candido 

Freie Wähler Freital 6. Mihàly-Anastasio, Claudia Gliemann, Frank 
Mitte-Links 7. Weinholtz, Peter 

8. Wachsmuth, Nicole 
Engelmann, Lydia 
Mumme, Jörg 

 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Sozial- und Kulturausschusses zur Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 060/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Sozial- und Kulturausschusses: 

Mitglied Vertreter 
1. Henzel, Yvonne 
2. Seyfried, René 

Frost, Steffen 
Prinz, Thomas 

3. Schütz, Steffen Meyer, Chris 
4. Dr. Darmstadt, Franziska 
5. Druhm, Heike 

Rülke, Martin 
Mahoche, Candido 

6. Mihàly-Anastasio, Claudia Gliemann, Frank 
7. Weinholtz, Peter 
8. Wachsmuth, Nicole 

Engelmann, Lydia 
Mumme, Jörg 

 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 
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Tagesordnungspunkt  11 
 
Berufung von sachkundigen Einwohnern in folgende Ausschüsse: 
1. Technischer und Umweltausschuss, 
2. Sozial- und Kulturausschuss 

 
Herr Rumberg führt aus, dass von den Fraktionen folgende sachkundige Einwohner für den 
Technischen und Umweltausschuss gemeldet wurden: 
 Mitglied Vertreter 
1. Scheider, Georg-Christoph (AfD) Böttcher, Robert 
2. Müller, Hans-Gunther (BfF) Simon, Christian 
3. Darmstadt, Johannes (CDU) Üregi, Steffen 
4. Wirth, Tobias (FWF)  Gallin, David 
5. Knauth, Cornelia (ML) Dr. Müller, Hans 
 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
sachkundigen Einwohner für den Technischen und Umweltausschuss zur Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 061/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich, folgende sachkundige 
Einwohner und deren Vertreter in den Technischen und Umweltausschuss zu berufen: 
 Mitglied Vertreter 
1. Scheider, Georg-Christoph (AfD) Böttcher, Robert 
2. Müller, Hans-Gunther (BfF) Simon, Christian 
3. Darmstadt, Johannes (CDU) Üregi, Steffen 
4. Wirth, Tobias (FWF)  Gallin, David 
5. Knauth, Cornelia (ML) Dr. Müller, Hans 
 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
Herr Rumberg führt aus, dass von den Fraktionen folgende sachkundige Einwohner für den 
Sozial- und Kulturausschuss gemeldet wurden: 
 Mitglied Vertreter 
1. Böttcher, Robert (AfD) Scheider, Georg-Christoph 
2. Neumann, René (BfF) Liebhold, Heike 
3. Wimmer, Martin (CDU) Bernhardt, Marc 
4. Gliemann, Daniel (FWF) Scheunemann, Kerstin 
5. Petrenz, Steffen (ML)  Hanke, Jörg 
 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
sachkundigen Einwohner für den Sozial- und Kulturausschuss zur Abstimmung. 
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Beschluss-Nr.: 062/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich, folgende sachkundige 
Einwohner und deren Vertreter in den Sozial- und Kulturausschuss zu berufen: 
 Mitglied Vertreter 
1. Böttcher, Robert (AfD) Scheider, Georg-Christoph 
2. Neumann, René (BfF) Liebhold, Heike 
3. Wimmer, Martin (CDU) Bernhardt, Marc 
4. Gliemann, Daniel (FWF) Scheunemann, Kerstin 
5. Petrenz, Steffen (ML) Hanke, Jörg 
 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
 

Tagesordnungspunkt  12 
 
Besetzung der Aufsichtsräte 
a) Freitaler Projektentwicklungsgesellschaft mbH 
b) FREITALER STROM + GAS GMBH 
c) TWF-Technische Werke Freital GmbH 
d) Technologie- und Gründerzentrum Freital GmbH 
e) WBF-Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH 
f) Wohnungsgesellschaft Freital mbH 
12.1. Einigung über die Zusammensetzung der Aufsichtsräte 
12.2. Im Falle der fehlenden Einigung Beschluss über die Benennung von 

Aufsichtsratsmitgliedern durch die Fraktionen 
12.3. Im Falle des fehlenden Beschlusses über die Benennung Wahl der 

Aufsichtsräte unter vorheriger Festlegung des Berechnungsverfahrens bei der 
Festlegung des Wahlergebnisses bei der Verhältniswahl 

 
Die Besetzung der Aufsichtsräte erfolgt ebenfalls nach Hare Niemeyer. 
 
Für die Besetzung des Aufsichtsrates der Freitaler Projektentwicklungsgesellschaft mbH 
liegen von den Fraktionen folgende Namen vor: 
 Mitglied 
AfD Frost, Ute-Maria 
 Just, Andreas 
CDU Mahoche, Candido 
 Ebert, Jutta 
Freie Wähler Freital Frenzel, Alexander 
Mitte-Links Brandau, Lothar 
 Häupel, Bettina 
Vertreter der Stadtverwaltung Weichlein, Helmut 



13 

 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Aufsichtsrates der Freitaler Projektentwicklungsgesellschaft 
mbH zur Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 063/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Aufsichtsrates der Freitaler Projektentwicklungsgesellschaft mbH: 
Mitglied 
Frost, Ute-Maria 
Just, Andreas 
Mahoche, Candido 
Ebert, Jutta 
Frenzel, Alexander 
Brandau, Lothar 
Häupel, Bettina 
Weichlein, Helmut 
 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
Für die Besetzung des Aufsichtsrates der FREITALER STROM + GAS GMBH liegen von 
den Fraktionen folgende Namen vor: 
 Mitglied 
AfD Zscherper, Michael 
CDU Heisig, Sven 
Mitte-Links Heinzmann, Peter 
 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Aufsichtsrates der FREITALER STROM + GAS GMBH zur 
Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 064/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Aufsichtsrates der FREITALER STROM + GAS GMBH: 
Mitglied 
Zscherper, Michael 
Heisig, Sven 
Heinzmann, Peter 
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Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
Für die Besetzung des Aufsichtsrates der Technische Werke Freital GmbH liegen von den 
Fraktionen folgende Namen vor: 
 Mitglied 
AfD Seyfried, René 
 Heger, Torsten 
CDU Üregi, Steffen 
 Dr. Darmstadt, Franziska 
Freie Wähler Freital Mihály-Anastasio, Claudia 
Mitte-Links Weinholtz, Peter 
 Forberg, Daniela 
Vertreter der Stadtverwaltung Reis, Katrin 
 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Aufsichtsrates der Technische Werke Freital GmbH zur 
Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 065/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Aufsichtsrates der TWF-Technische Werke Freital GmbH: 
Mitglied 
Seyfried, René 
Heger, Torsten 
Üregi, Steffen 
Dr. Darmstadt, Franziska 
Mihály-Anastasio, Claudia 
Weinholtz, Peter 
Forberg, Daniela 
Reis, Katrin 
 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 
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Für die Besetzung des Aufsichtsrates der Technologie- und Gründerzentrum Freital GmbH 
liegen von den Fraktionen folgende Namen vor: 
 Mitglied 
AfD Zscherper, Michael 
 Just, Andreas 
CDU Rülke, Martin 
 Ebert, Jutta 
Freie Wähler Freital Jonas, Uwe 
Mitte-Links Specht, Günter 
 Wolframm, Klaus 
Vertreter der Stadtverwaltung Funk, Andreas 
 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Aufsichtsrates der  Technologie- und Gründerzentrum Freital 
GmbH zur Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 066/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Aufsichtsrates der Technologie- und Gründerzentrum Freital GmbH: 
Mitglied 
Zscherper, Michael 
Just, Andreas 
Rülke, Martin 
Ebert, Jutta 
Jonas, Uwe 
Specht, Günter 
Wolframm, Klaus 
Funk, Andreas 
 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
Für die Besetzung des Aufsichtsrates der Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH liegen von den 
Fraktionen folgende Namen vor: 
 Mitglied 
AfD Heger, Torsten 
 Just, Andreas 
CDU Rülke, Martin 
 Weigel, Heidrun 
Freie Wähler Freital Gliemann, Frank 
Mitte-Links Heinzmann, Peter 
 Wolframm, Klaus 
Vertreter der Stadtverwaltung Pfitzenreiter, Peter 
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Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Aufsichtsrates der Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH zur 
Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 067/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Aufsichtsrates der WBF-Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH: 
Mitglied 
Heger, Torsten 
Just, Andreas 
Rülke, Martin 
Weigel, Heidrun 
Gliemann, Frank 
Heinzmann, Peter 
Wolframm, Klaus 
Pfitzenreiter, Peter 
 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
Für die Besetzung des Aufsichtsrates der Wohnungsgesellschaft Freital mbH liegen von den 
Fraktionen folgende Namen vor: 
 Mitglied 
AfD Frost, Steffen 
 Prinz, Thomas 
CDU Druhm, Heike 
 Müller, Jörg 
Freie Wähler Freital Neuber, René 
Mitte-Links Brandau, Lothar 
 Kummer, Ines 
Vertreter der Stadtverwaltung Rumberg, Uwe 
 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Aufsichtsrates der Wohnungsgesellschaft Freital mbH zur 
Abstimmung. 
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Beschluss-Nr.: 068/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung des 
Aufsichtsrates der Wohnungsgesellschaft Freital mbH (WGF): 
Mitglied 
Frost, Steffen 
Prinz, Thomas 
Druhm, Heike 
Müller, Jörg 
Neuber, René 
Brandau, Lothar 
Kummer, Ines 
Rumberg, Uwe 
 

Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 33 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 

 
Herr Weichlein erklärt zum Abstimmungsergebnis des Aufsichtsrates der 
Wohnungsgesellschaft Freital mbH, dass auch bei Enthaltung die Einigung gegeben ist. 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 

Tagesordnungspunkt  13 
 
Einigung über die Besetzung, im Falle fehlender Einigung, Wahl der Verbandsräte und 
deren Stellvertreter des Trinkwasserzweckverbandes Weißeritzgruppe 

 
Für die Besetzung des Verbandsrats des Trinkwasserzweckverbandes Weißeritzgruppe 
liegen von den Fraktionen folgende Namen vor: 
Fraktionen Verbandsrat Stellvertreter 
AfD 1. Dylla, Mathias 

2. Frost, Steffen 
Heger, Torsten 
Just, Andreas 

CDU 3. Mahoche, Candido Druhm, Heike 
Freie Wähler Freital 4. Mihály-Anastasio, Claudia Gliemann, Frank 
Mitte-Links 5. Kummer, Ines 

6. Wachsmuth, Nicole 
Engelmann, Lydia 
Heinzmann, Peter 

 
Herr Rumberg fragt, ob es Einwände zur namentlichen Auflistung gibt. 
 
Zur Auflistung der Namen gibt es keine Einwände. Somit bringt Herr Rumberg die 
vorgenannte Besetzung des Verbandsrats des Trinkwasserzweckverbandes 
Weißeritzgruppe zur Abstimmung. 
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Beschluss-Nr.: 069/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital einigt sich auf folgende Besetzung der 
Verbandsräte und deren Stellvertreter des Trinkwasserzweckverbandes 
Weißeritzgruppe: 

Verbandsrat Stellvertreter 
1. Dylla, Mathias 
2. Frost, Steffen 

Heger, Torsten 
Just, Andreas 

3. Mahoche, Candido Druhm, Heike 
4. Mihály-Anastasio, Claudia Gliemann, Frank 
5. Kummer, Ines 
6. Wachsmuth, Nicole 

Engelmann, Lydia 
Heinzmann, Peter 

 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   0 

 
 

Tagesordnungspunkt  14 B 2019/038 
 
Stadtrats- und Ausschusstermine 2. Halbjahr 2019 

 
Herr Weichlein erläutert die Sach- und Rechtslage der Vorlage. 
 
Da kein Diskussionsbedarf besteht, folgt die Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr.: 070/2019 
 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital beschließt die Stadtrats- und 
Ausschusstermine einschließlich der Fortsetzungstermine für das 2. Halbjahr 2019 
entsprechend der Terminübersicht (Anlage). 
 

Abstimmungsergebnis 
Zahl der Gremiumsmitglieder: 35 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 34 
Davon stimmberechtigt: 34 
Ja-Stimmen: 33 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 

 



19 

 

Tagesordnungspunkt  15 
 
Informationen und Anfragen 

 
Herr Rülke fragt bzw. bittet, 
1. ob die Möglichkeit besteht, die mobile Geschwindigkeitsanzeige in Höhe der 

Pflegereinrichtung auf der Burgwartstraße aufzustellen. 
2. wann der Verkehrsspiegel im Kreuzungsbereich Pennricher Straße/Hohe Straße 

aufgestellt wird. Im Rahmen der Haushaltsdiskussion für 2019 wurde die Zusage 
gemacht, dass die Maßnahme ohne weiteres umsetzbar ist. 

3. die Höhe der Haltelinie an der Schachtstraße zu überprüfen. Wenn man an dieser steht 
und links auf die Dresdner Straße einbiegen möchte, sieht man die Ampel sehr schwer. 

4. die Verkehrsführung vom Döhlener Gewerbering auf die Schachtstraße zu überprüfen. 
Da der Bord in Höhe Ausfahrt toom Baumarkt herumgezogen ist, ist nicht eindeutig 
erkennbar, ob vom Döhlener Gewerbering kommend die Rechts vor Links Regelung gilt. 
Wenn Rechts vor Links ist, sollte auf dem Döhlener Gewerbering eine Haltelinie 
aufgebracht werden. 

Weiterhin reicht Herr Rülke im Namen der CDU-Fraktion einen Antrag zur Unterstützung des 
ICAN-Städteappells ein. 
 
Herr Rumberg bemerkt, dass die mobile Geschwindigkeitsanzeige erst vor kurzem auf der 
Burgwartstraße in Höhe der Pflegeeinrichtung aufgestellt gewesen ist. Die anderen Punkte 
werden aufgenommen und geprüft. 
 
Herr Frenzel stellt schriftlich die Anfrage zur Prüfung der vorhandenen Angebote, 
Kapazitäten und des Bedarfs für Vorschulschwimmkurse. Aus dem näheren Umfeld gibt es 
immer wieder Äußerungen, dass wegen fehlenden Kapazitäten bzw. Personalmangels keine 
Vorschulschwimmkurse möglich sind. 
 
Frau Ebert erinnert, dass es zu Beginn des Sommers in Wurgwitz ein Bürgergespräch 
bezüglich der Sprengungen im Steinbruch gegeben hat. Im Ergebnis dessen, soll eine 
Einwohnerversammlung stattfinden und Frau Ebert fragt, ob der Ortschaftsrat Wurgwitz 
diesbezüglich in die Vorbereitungen einbezogen wird. 
 
Herr Rumberg führt aus, dass es im Vorfeld zur Einwohnerversammlung ein Gespräch mit 
dem Oberbergamt und der Firma Eiffage bei ihm am Tisch geben wird. Fragen des 
Ortschaftsrates bzw. der Einwohner von Wurgwitz sollen vom Ortschaftsrat gesammelt und 
zeitnah bei der Verwaltung eingereicht werden. Im Ergebnis dieses Gespräches wird sich 
Herr Rumberg mit Frau Ebert bezüglich einer Einwohnerversammlung in Verbindung setzen. 
 
Weitere Informationen und Anfragen gibt es nicht. 
 
 

Herr Rumberg beendet den öffentlichen Teil und stellt die Nichtöffentlichkeit her. 
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